Verhandlungen 


der 


dreiunddreißigſten Jahresverſammlung 


der 


Nordweſtlichen Konferenz 


der 


Deutſchen Baptiſten⸗ Gemeinden 


von Aordamerika, 
gehalten bei der 


Gemeinde Buffalo Center, Jowa, 
vom 15. bis 19. Auguſt 1913. 


Vorſitzender: E. Umbach. 


Stellvertreter: C. F. Stöckmann. 


Schreiber: J. G. Dräwel und Emil Berger. 


Nachſte Konferenz. 


Da keine offizielle Einladung zur Abhaltung der nächſten Konferenz 


vorlag, wurde die Angelegenheit dem Programmkomitee, beſtehend aus 


den Brüdern F. H. Heinemann, A. W. Lang, S. A. Koſe, J. Jordan und 
J F. Miller, überwieſen. 


Miſſionskomitee. 
S. A. Koſe, bis zum Jahre 1914. 
E. Umbach, 1 1014. 
JI . 1915. 
F. H. Heinemann,“ — F 1915. 
C. F. Stöckmann,“ 8 N 1916. 
a Miſſionsſekretär. 


S. A. Koſe, 915 North Ave., Milwaukee, Wis. 
Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee. 
S. A. Koſe, J. G. Dräwel. Stellvertreter: E. Umbach. 
Schatzmeiſter. | 
N. H. Reints, Aplington, Jowa. 
Stellvertreter: J. F. Miller, Elgin, Jowa. 
Waiſenvater. 
F. H. Heinemann, St. Bonifacius, Minn. 


rr 


Nordweſtliche Konferenz 1015. 


Am Freitag Nachmittag, den 15. Auguſt, lauſchten wir einem freien Vor- 
trag von Br. S. A. Koſe über den Gegenſtand: „Welche Stellung ſollen wir in 
der Wiederverheiratung Geſchiedener einnehmen!“ Eine lebhafte Beſprechung 
folgte. 
Eröffnung der Konferenz. Das Kirchlein war nett geſchmückt. 

Br. Emil H. Otto hielt die erſte Predigt über die Worte aus Heſekiel 34, 26: „Ich 

will alles, was um meinen Hügel her iſt, ſegnen. und auf ſie regnen laſſen zur 

rechten Zeit; das ſollen gnädige Regen ſein.“ Br. Dons, Prediger der bewirten⸗ 

den Gemeinde, hieß die Delegaten und Beſucher herzlich willkommen, worauf Br. 

Pfeiffer, der letztjährige Vorſitzende, treffend erwiderte. 

Organiſation: Folgende Gemeinden waren durch Dele aten ver- | 


treten: Jowa. Aplington: D. Koſter, N. H. Reints, H. 17 reyer, J. ' 
Jürdens. Buffalo Center: Theo. W. Dons, J. Winter, R. P. Broon- | 
leewe. . H. 2 John Miller, Roſa Mühlethaler, J. G. Dräwel. 
George, 1. Gem. Jordan. George, 2. Gem.: C. Swyter. Mus⸗ 


caline: A G. Lang, SN Höfflin. Parkersburg: Mary Leffers, Mrs. 
H. J. Merlien. Sheffield: C. F. Dallmus. Steamboat Rock: Hans 
Steiger, D. De Vries, H. Folkerts. * ctor: A. G. Lang, Schw. H. Miller, 
Anna Bohſtedt. Minneſota. Faribault: E. H. Otto, Hanna Otto, Grace 
Otto. Hampton: E. H. Otto, J. Engler. Minneapolis: Albert W. | 


Lang. St. Paul, 1. Gem.: C. F. Stöckmann, C. C. Langlotz. St. Paul, 
Weſt: Am. Pfeiffer, Henry Marks. Sharon: C. C. Langlotz. Wis- 


confſin: Ableman : C. Dippel. Bru ſ els: J. M. Höfflin. Koſſuth: 
B. Matzte. La Croſſe: Emil Berger. Le Roy: J. M. Höfflin. Mil⸗ 
waukee, 1. Gem.: F. W. C. Meyer. Milwaukee, 2. Gem.: S. A. 177 
Koſe. North Freedom: C. Dippel. Polk: J. M. Höfflin. Racine: | [ 
E. Umbach. 5 
Beſucher: Elgin: Eſther Dräwel, Katie Baumann, Anna Falb, Louiſe 
Schori, Amelia Etter, Katie Miller, Walter Baumann, Herman Schreiner. Ap - 
ington: Mrs. N. H. Reints, Mrs. J. Jürdens, Mrs. Lindemann, Mrs. Wm. 
Dreyer, Br. Poppkes und Frau. Steamboat Rock: E. Königsberg, L. 
Hoffmann, Carl Döring, John Hartmann, Johanna Schmidt. St. Paul, 1. 
Ge m.: Auguſta Langlotz. Victor: Nellie Müller. Br. G. Fetzer von 
Cleveland und Prediger Zellhöfer, Vertreter des College in Sioux Falls, waren 
ebenfalls unter uns. 
Die Brüder A. W. Lang und J. Jordan dienten als Wahlkomitee. E. 
Umbach wurde zum Vorſitzenden, C. F. Stöckmann zum Stellvertreter, J. G. 
Dräwel zum protokollierenden und Emil Berger zum ſtatiſtiſchen Schreiber gewählt. | 
Die Brüder A. G. Lang, H. Steiger und C. Dippel wurden vom Vorſitzenden 
in unſeren Reihen willkommen geheißen. Für den „Sendboten“ ſoll C. Dippel, für 
den „Standard“ W. Pfeiffer berichten. 
Aufnahme. Die Gemeinde Muscatine, deren formelle, ordnungsmäße 
Entlaſſung von der Südweſtlichen Konferenz geſchehen war, wurde in unſeren Ver⸗ 
band aufgenommen und in ihrem Vertreter, A. G. Lang, willkommen geheißen. 
_ Gemeindebriefe. Dieſelben wurden verleſen. Das Komitee zur 
Durchſicht derſelben berichtete: 5 
Der Geiſt, welcher die Gemeindebriefe durchweht, iſt je nach den Verhält⸗ 
niſſen der Gemeinden verſchieden. Ein gewiſſes Verlangen nach einer Erquickung 
vom Angeſichte des Herrn tut ſich in einigen derſelben beſonders kund. 22 Ge⸗ 7 
meinden haben Verluſte erlitten und 4 ſind an Zahl ſtille geſtanden. Die große | 
zahl von 50 Gliedern ſind durch den Tod in die obere Heimat verſest worden. | 
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116 Perſonen wurden den Gemeinden durch die Taufe eingefügt. Zu bedauern 
iſt, daß eine ausnahmsweiſe große Zahl, nämlich 60, von der Gliederliſte ge 
ſtrichen werden mußte. Wir freuen uns über den Brief der Gemeinde Mus 
catine, der zum erſtenmal unter den Briefen dieſer Konferenz erſcheint. Die letzt 
Rörig⸗ Gliederzahl betrug 3602, die diesjährige 3719. Somit haben wir einen 
eingewinn von 117 Gliedern, was auf den erſten Blick erfreulich iſt, der jedoch 
etrübt wird, wenn wir bedenken, daß wir in Wirklichkeit an Zahl abgenommen 

ben. Wir glauben, daß mehr perſönliche Arbeit und ernſtes Gebet vonnöten 
iſt. Erfreulich iſt die Tatſache, daß die Gemeinden in dieſem Jahre das Werk 
des Herrn finanziell beſſer bedacht haben als im Vorjahre. Möge es dem Herrn 
gefallen, uns in dem kommenden Jahr Größeres erleben zu laſſen! Das Ko 
mitte: Albert W. Lang, N. H. Reints, Hans Steiger. 


Miſſionsſache. Br. Wm. Pfeiffer hielt einen Vortrag über das 
Thema: „Der Reichsbefehl des Auferſtandenen,“ und Br. C. F. Stöckmann refe 
rierte über: „Die Verantwortlichkeit eines jeden Gliedes dem Werk der Einbei 
miſchen Miſſion gegenüber. Der Miſſionsſelretär, Br. S. A. Koſe, legte fol 
genden Bericht ab: 

Teure Geſchwiſter im Herrn! Euer Miſſionskomitee verſammelte ſich noch 
vor Schluß der letztjährigen Sitzungen der Konferenz in Hampton, Minn., und 
organiſierte ſich mit Br. J. G. Dräwel als Vorſitzenden. Die Arbeit für das 
kommende Jahr wurde beſprochen und geplant. Während des Jahres verurſach 
ten die predigerloſen Gemeinden eine Anzahl Rundſchreiben an das Komitee, bis 
die Gemeinden mit Predigern verſorgt waren. Es wurde öfters von verſchiedener 
Seite aus der Gedanke geäußert, daß auch die jährlichen Geſchäfte brieflich abge 
macht werden könnten. Darum hat Euer Komitee keine Frühjahrsſitzung abge 
halten, ſondern verſuchte, alle Beſtimmungen für die Miſſionsgemeinden durch 
Rundſchriften zu beſtimmen. Leider hat ſich dieſe Methode als höchſt unpraktiſch 
erwieſen. Nur durch eine gründliche Beſprechung kann ein intelligentes Urteil 
des Komitees erzielt werden. Die Unterſtützung der Miſſionsgemeinden, wie in 
dieſem Bericht angegeben, wurde von dem Allgemeinen Miſſionskomitee beſtatiat : 


Jowa. 


Muscatine. Auguſt G. Lang, Prediger. Glieder 135. Taufen 1. 
Die Gemeinde gibt 8600, die Miſſion 8200. Die Gemeinde Muscatine wurde 
ſchon in der letztjährigen Sitzung der Südweſtlichen Konferenz entlaſſen, um ſich 
der Nordweſtlichen Konferenz anzuſchließen. Euer Komitee war feſt überzeugt, daß 
die Konferenz die Gemeinde Muscatine aufs herzlichſte willkommen heißen wird, 
und damit die Gemeinde bis zur Aufnahme nicht verwaiſt daſtehen ſoll, hat das 
Komitee die Gemeinde mit der Station Victor als Arbeitsfeld aufgenommen. Wir 
freuen uns, daß die Gemeinde fürs deutſche Werk erhalten bleibt. 


Minneſota. 

Holloway. W. 8 Müller, Prediger. Glieder 38. Taufen 1. Die 
Gemeinde gibt 8300, die Miſſion 8350. Mehrere Familien ſind nach Montana 
gezogen, wodurch die Gemeinde bedeutend geſchwächt wurde, doch hat ſie die Schuld 
auf der Predigerwohnung getilgt. Der Lerſuch, Holloway mit Corona als Ar 
beitsfeld zu verbinden, iſt mißlungen. 

Hutchinſon. Heinrich G. Braun, Prediger. Glieder 60. Die Ge— 
meinde gibt 8300, die Miſſion 8350. Nach langem Warten hat die Gemeinde 
wieder einen Prediger in Br. Heinrich G. Braun bekommen, der nach Beendigung 
ſeiner Studien in unſerer Schule zu Rocheſter am 11. Juni d. J. ſeine Arbeit 
begann. Die Gemeinde iſt ermutigt und ſchaut hoffnungsvoll vorwärts. In der 
predigerloſen Zeit hat Br. Heinemann ſich der Gemeinde recht angenommen, wo— 
für wir ihm zum Dank verpflichtet ſind. ; 

Minneapolis. Albert W. Lang, Prediger. Glieder 152. Taufen 16. 
Die Gemeinde gibt $675, die Miſſion 8350. Die Gemeinde hier hat einen ſcho— 
nen Aufſchwung in der Arbeit erfahren. Auch auf den Stationen der Gemeinde 
Oſſeo und Long Siding, geht das Werk voran. Auch wurde die Schuld auf der 
Kirche bedeutend reduziert. Die Gemeinde erwartet, nächſtes Jahr weniger Un 
terſtützung von der Miſſion fordern zu müſſen. 3 

Staatsmiſſionar. C. C. Langlotz. Die Vereinigung gibt 8200 
und Reiſekoſten, die Miſſion 8250. 81 Predigten und 65 Anſprachen gehalten 


|< 
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789 Traktate verteilt, 5296 Meilen gereiſt. Taufen von anderen verrichtet, als 
Erfolg von gehaltenen Verſammlungen, 6. 


Wisconſin. 


Pound. Louis B. Holzer, Prediger. Glieder 90. Die Gemeinde 
gibt $300, die Miſſion 8350. Auch dieſe Gemeinde hat endlich nach langem 
Warten einen Unterhirten in Br. L. B. Holzer von der Schule in Rocheſter emp⸗ 
fangen. Br. Holzer hat am 1. Juni ſeine Arbeit hier begonnen und wurde am 
17. Juli ordiniert. Die Gemeinde hat neuen Mut zur Arbeit bekommen. 

Sheboy 8 an. Emil Müller, Prediger. Glieder 66. Taufen 15. Die 

Gemeinde gibt 8325, die Miſſion 8325. Br. Müller war durch Krankheit in die⸗ 
ſem letzten Jahre an der Arbeit ſehr gehemmt, doch hat der Herr ſein Bemühen 
geſegnet und der Gemeinde eine ſchöne Erweckung geſchenkt. 
Watertown. F. S. Görgens, Prediger. Glieder 77. Die Gemeinde 
gibt 8350, die Miſſion 8350. Durch Wegzug iſt die Gemeinde etwas geſchwächt, 
ſo daß es ihr ſchwer fällt, die verſprochene Summe zuſammenzubringen. Doch 
arbeitet Br. Görgens noch immer mutig vorwärts. 

Wauſau F. W. Socolofskn, Prediger. Glieder 140. Taufen 2. Die 
Gemeinde gibt 8550, die Miſſion 8150. Die Gemeinde hat eine ſchöne Miſſions⸗ 
ſtation in Edgar, Wis., eröffnet, die Br. Socolofsky mitbedient. Die Gemeinde 
hatte gehofft, dieſes Jahr ohne Unterſtützung von der Miſſion fertig zu werden. 
war aber doch genötigt, noch dieſes Jahr um Hilfe anzufragen. 

Staatsmiſſionar. J. M. Höfflin. Die Vereinigung in Verbin- 
dung mit dem Wisconſin Jugendbund gibt 8450, die Miſſion 8450. 111 Predi 
ten und 83 Anſprachen gehalten, 1050 Traktate verteilt, 5985 Meilen gereift. 
Taufen von anderen verrichtet, als Erfolg gehaltener Verſammlungen, 4. 


Miſſions⸗Kolporteure. 


Kenoſha, Wis. G. A. Eriſch. In Kenoſha, einer Stadt von 25 000 
Einwohnern, wohnen jetzt 27 Geſchwiſter, die Mitglieder der Gemeinde Racine 
ſind. Die Verſammlungen werden in der ſchwediſchen Baptiſtenkirche abgehalten. 
Br. Umbach hatte die Freude, 4 Taufen hier zu vollziehen. Br. Eriſch wurde auf 
ein Jahr angeſtellt, als Miſſions⸗Kolporteur hier zu wirken. Die Geſchwiſter auf 
dem Felde geben 8250, die Miſſion 8200 und der Publikationsverein 8200. 

Milwaukee, Wis. A. Schleſinger, Student von Rocheſter. Auf der 
Siidſeite der Stadt unterhält die Erſte Gemeinde dieſer Stadt ſchon jahrelang 
eine Miſſion. Im vergangenen Jahr hat ſie em Eigentum mit entſprechender 
Kapelle für 86000 gekauft, um das Werk energiſcher in Angriff nehmen zu können. 
Br. Schleſinger wurde für die Sommermonate als Kolporteur hier angeſtellt. Die 
Gemeinde gibt 850, die Miſſion 850 und der Publikationsverein 850. 

Winona, Minn. Joſeph Baier, Student von Rocheſter. Das kleine 
Häuflein iſt ſeit letzten Herbſt predigerlos. In der Hoffnung, das Berk dort zu 


erhalten, wurde Br. Baier für die Sommermoͤnate hier angeſtellt. Die Gemeinde 
bat ſich unter die Aufſicht der Erſten Gemeinde St. Paul geſtellt. Die Gemeinde 
gibt 850, die Miſſion $50 und der Publikationsverem $50. 

Kapellenverkauf. 


Die in Bigſtone City, S.⸗Dak., eingegangene Gemeinde gehörte immer zur 
Nordweſtlichen Konferenz. Da die Dakota⸗ Konferenz dieſes Feld nie aufgenom⸗ 
men hat, fiel es unſerem Komitee zu, das leerſtehende Eigentum zu verwalten. 
Auf Anraten des Allgemeinen Miſſionsſekretärs, Br. G. A. Schulte, wurde ein 
Verſuch gemacht, die Kapelle zu verkaufen. Durch Br. C. F. Stöckmann gelang 
es nun, einen Käufer zu finden, und die Kapelle wurde für 8800 verkauft. Das 
Geld wurde der Miſſionskaſſe zugeſandt. 

Im großen ganzen war das verfloſſene Jahr ein erfolgreiches. Es wurden 
15 Taufen gegenüber 26 im letzten Jahre berichtet. Jede Miſſionsgemeinde iſt 
mit einem Prediger verſorgt, und ſomit beginnen wir das neue Konferenzjahr 
hoffnungsvoll und zuverſichtlich im Vertrauen auf den Herrn, des wir ſind und 


dem wir dienen. Ihm ſei Lob und Preis für alle 1 a 
S. A. Koſe, Sekretär. 


Das Komitee für Einheimiſche Miſſion reichte folgende Vorlage ein: 
|, Die Tatſache, daß die Zahl der Taufen, die unſere Miſſionare berichten. 
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in dieſem Jahre, um 19 höher iſt als im letzten Jahre, ſtimmt unſere Herzen zum 
Dank. — 2. Es iſt erfreulich, daß in den 11 Monaten dieſes Konferenzjabres die 
Einnahmen für die Einheimiſche Miſſion um $421 höher waren als in dem let 
ten vollen Konferenzjahr. Da aber der größere Teil der Summe für das Jub' 
läumsopfer floß und manche Gemeinden gar keine jährliche Kollekte einſchickten 
ſcheint es nötig, darauf aufmerkſam zu machen, daß das Jubiläumsopfer nicht an 
Stelle der regelmäßigen Kollekte treten, ſondern eine Extragabe ſein ſollte 

3. Da ſeit vielen Jahren die Preiſe für Lebensunterhalt fortwährend im Steigen 
begriffen find, das Gehalt unſerer Miſſionare aber bei manchen nicht im Verhält 
nis, bei anderen gar nicht geſtiegen iſt, ſo daß in einigen Fällen dasſelbe nicht 
ausreicht, die notwendigen Bedürfniſſe zu decken, empfehlen wir der Konferen: 
unſer Miſſionskomitee zu beauftragen, dahin zu wirken, daß das Minimumgehalt 
unſerer Brüder auf 8800 kommt. — Das Komitee: Chr. Dippel, J. Jorden, C. 
F. Stöckmann. 

Schatzmeiſterbericht. Schatzmeiſter N. H. Reints berichtete. Der 
Bericht wurde von den Brüdern R. P. Broonleewe und H. Keiſer geprüft und 
richtig befunden. Br. Reints wurde wieder zum Schatzmeiſter und J. F. Miller 
zum Stellvertreter erwählt. . | 

Bericht des Schatzmeiſters. 
Vom 1. Sept. 1912 bis zum 1. Aug. 1913. 
Einnahmen. 
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Ausgaben. 


An J. A. Schulte, Schatzme iſtekxklk Q QQ A9q $11242.69 
An H. „C. Roß, Schatz meien 1150.11 
H. C. Roß berechnete Auslagen 2 5.00 
I. A. Schulte berechnete n... < 59.55 
An den Publikationsver˙ii nns. 15.75 
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r = 20.00 

%%% „„ —- 1150.00 
In Kaſſe am 1. Aug. 191.r:•ĩr.CCXNXXX“ .. 45.25 

w .>=WO — 813952.85 


N. H. Reints, Schatzmeiſter. 


Publikationsſache. Wir freuten uns, Br. Fetzer in unſerer Mitte 
zu haben. Er machte ausführliche Mitteilungen über den Stand des Publika⸗ 
tionswerkes. Der Komiteebericht lautete: 

Unſere Einſicht in den Bericht unſeres Publikationsvereins ſtimmt unſere 
Herzen zu freudigem Dank gegen Gott, den Geber aller guten Gaben. Nicht nur, 
daß Er allen unſeren Brüdern, die an dieſem wichtigen Zweige unſeres Werkes 
betätigt ſind, Kraft und Geſundheit verliehen hat, ſondern Er hat auch ihre Ar- 
beit mit beſonderem Erfolg gekrönt. Wir danken dem Herrn dafür, daß Er uns 
in unſerem neuen Geſchäftsführer, Br. H. P. Donner, eine ſo tüchtige Kraft ver⸗ 
liehen hat. Der finanzielle Stand unſeres Geſchäftes hat in dieſen Jahren einen 
ſo erheblichen Aufſchwung genommen, daß zur Förderung unſeres allgemeinen 
Werkes aus dem Reingewinn eine ſchöne Summe bewilligt werden konnte. Dem 
Herrn die Ehre! Auch die fähige Schriftleitung unſerer verſchiedenen Blätter 
gereicht uns zu dankbarer Freude. Es dürfte unter anderem hervorgehoben wer⸗ 
den, daß unſer Sonntagsſchulblatt, „Der Muntere Säemann“, ſich in ſeinem 
Zuwachs von über 500 neuen Unterſchreibern als beſonders munter erwieſen hat. 
Im Blick auf den allgemeinen Stand unſeres Publikationswerkes machen wir nun 
folgende Empfehlungen: 1. Wir bitten alle unſere Prediger und Gemeinden, 
dieſen wichtigen Zweig unſeres Werkes auch fernerhin auf betendem Herzen zu 
tragen. 2. Wir 1 ſie um ihre tatkräftige Mitwirkung in der Verbreitung 
unſerer Blätter und Schriften. 3. Da wir in der Verbreitung unſerer Schriften 
einen kräftigen Vorſtok gewagt haben in der Anſchaffung eines Kolporteur- 
wagens, ſo hat dſeſer Umſtand unſere Unkoſten in dieſer Richtung um ein Bedeu⸗ 
tendes erhöht. Wir bitten daher alle unſere Gemeinden und Sonntagsſchulen, 
die Gaben am jährlichen Bibeltage reichlicher fließen zu laſſen. 4. Wir empfeh⸗ 
len das in unſerem Verlag neu erſchienene Buch „Erinnerungen“ von Br. G. A. 
Schulte als einen — 1 Beitrag zur Geſchichte unſerer Gemeinſchaft allen 
ir Gliedern aufs beſte. — Das Komitee: C. F. Dallmus, F. W. C. Meyer, 
S. A. Koſe. 

Schulſache. Br. S. A. Koſe leitete dieſelbe mit einer kräftigen Rede ein, 
worauf das Komitee folgende Vorlage machte: 

Wir fühlen uns zum innigen Dank gegen den Herrn verpflichtet für den 
gedeihlichen Fortgang unſerer theologiſchen Anſtalt, für das harmoniſche Ver⸗ 
hältnis, die gegenſeitige Wertſchätzung, die zwiſchen den Lehrern beſteht, und die 
Achtung, welche die Schüler ihren Lehrern gegenüber hegen. Auch gereicht es 
uns zur Freude, aus dem Brief von Prof. Ramaker vernehmen zu können, daß 
in dem vergangenen Jahre die ſchöne Zahl von 72 Schülern auf der Schule waren. 
Auch möchten wir unſere Freude ausſprechen darüber, daß das Schuljahr ohne 
Defizit geſchloſſen werden konnte. Es iſt zu bedauern, daß wir 6 Gemeinden in 
unſerer Konferenz haben, die nichts zur Unterſtützung dieſes ſo wichtigen Werkes 
beigetragen haben. Die Bitte der Fakultät, unſere Schule in dieſem Jahre reich⸗ 
licher zu unterſtützen, möchten wir beſonders unſeren Gemeinden ans Herz legen. 
Wir empfehlen unſeren Gemeinden, unſerer Schule in Rocheſter vor dem Throne 
der Gnade herzlich zu gedenken und fie mit größeren Gaben zu unterſtützen. — 
Das Komitee: Emil H. Otto, Theo. W. Dons, A. G. Lang. 

Waiſenſache. Br. Heinemann, Vertreter der Witwen⸗ und Waiſen- 


ſache, konnte wegen Krankheit ſeiner Frau nicht anweſend ſein. Er richtete ein 
herzliches Schreiben an die Konferenz, das durch den Schreiber erwidert wurde. 
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Seine Wiederwahl erfolgte. Ein Bericht vom korreſpondierenden Setretär 
Waiſenſache, Br. H. C. Gleiß, wurde ebenfalls verleſen. 

Heimgänge. Das Komitee hierfür berichtete: | 

Beim Schluß des zurückgelegten Konferenzjahres gedenken wir des tiefgefühl— 
ten Schmerzes der Hinterbliebenen von 49 unſerer teuren heimgegangenen Ge 
ſchwiſter, die dem Rufe ihres Herrn und Meiſters Folge zu leiſten hatten, um 
dieſer Zeit Leiden mit den Freuden der Herrlichkeit zu vertauſchen. Von dieſen 
hatten bereits 26 die Altersgrenze von 70 Jahren überſchritten und unter dieſen 
war es Br. John Reinders von Parkersburg, der das hohe Alter von 92 Jahren 
erreichte und der in ſeinen jüngeren Jahren ſeine Kräfte in den Dienſt ſeines 
Herrn ſtellte und an verſchiedenen Plätzen die Stelle des Predigers vertrat. Von 
den übrigen 23 war der jüngſte unter ihnen Br. Karl Kunert, 22 Jahre alt, der 
gewiß es nicht bereute, in der Jugendzeit an Jeſum gläubig geworden zu ſein. Wir 
wünſchen den Schmerz der Traurigen zu teilen, indem wir beten, daß der Herr in 
Gnaden die ſchwer verwundeten Herzen heilen und tröſten wolle mit dem Troſt der 
Liebe Jeſu, der da ſagte: „Wo ich bin, da ſoll mein Diener ſein.“ Möge uns 
die große Liſte der Heimgegangenen mahnen, da Väter und Mütter in Israel den 
Kampfplatz verlaſſen, daß wir, die überlebenden, trachten mögen, mit mehr Liebe 
erfüllt zu werden, daß Fleiß und Eifer uns treiben, die Treue zu bewahren, die 
wir unſerem Herrn gelobt haben, und wenn auch der Ruf an uns kommt, wir mit 
Freuden die zeitlichen Genüſſe mit den ewigen Herrlichkeiten vertauſchen ver 
mögen! — Das Komitee: B. Matzke, H. H. Dreyer, C. C. Langlotz. 


Schweſternbund. An einem Nachmittag hielt der Bund ſeine Ver 
ſammlung. Beamte wurden gewählt, und durch Leſen, Geſang und Gebet ſuc- « 
ten ſich die Schweſtern für das kommende Konferenzjahr zu rüſten. 


Erbauliches. In den Gebetsſtunden, geleitet von den Brüdern J. 
M. Höfflin, E. Berger und B. Matzke, wurden die erſte, zweite und dritte Bitte im 
„Unſer Vater“ behandelt. Predigten wurden gehalten von C. Dippel über „Jeſu 
königliches Amt und Werk“ nach Joh. 19, 19; H. Steiger über „Geſetz und Evan- 
gelium“, ausgehend von Jer. 31, 31—33; G. Fetzer, auf Grund von Apg. 9, 4; 
Luk. 10, 41; Luk. 22, 31; Luk. 13, 34; A. G. Lang über 2 Kor. 5, 20. Br 
Steigers Predigt war die Lehrpredigt, Br. Dippels die Miſſionspredigt. Die 
Miſſionskollekte betrug 889.32. Br. Umbach hielt eine Rede über: „Ein erfolg⸗ 
reiches Leben“ und Br. Meyer knüpfte an die Worte in 2 Joh. 1, 17 an: „Die 
Welt vergeht mit ihrer Luſt, wer aber den Willen Gottes tut, der bleibt in 
Ewigkeit.“ 

Jugend und Sonntagsſchulſache. Br. A. W. Lang redete uber: 
„Wie können unſere jungen Leute mithelfen am Werke der Gemeinde?? Ihm 
folgte Br. F. W. C. Meyer mit einer Rede über: „Gemeinſchaftliches Streben.“ 
Zur Sonntagsſchule ſang Br. Meyer: „Schaffe nicht am Sonntag“ u. ſ. w., 
worauf die Brüder E. Umbach und J. G. Dräwel Anſprachen hielten. 

Verſchiedenes. Prediger Schär von der engl. Methodiſtengemeinde 
wurde der Konferenz vorgeſtellt, worauf er einige paſſende Bemerkungen machte. 
Prediger Zellhöfer erhielt ebenfalls Gelegenheit, die Konferenz anzureden. 

Die Schulbehörde von Buffalo Center ſtellte uns die Räume des Schul 
gebäudes zur Verfügung, wofür wir dankbar fühlten. 


Die Brüder Keiſer und Koſe ſorgten für paſſende Geſänge. 


Dankesbeſchlüſſe. Das Komitee hierfür machte folgende Vorlage: 


Die Tage der Konferenz mit den l. Geſchwiſtern am Ort ſind leider zu ſchnel 
vorbeigeeilt, doch haben ſie auf uns einen bleibenden Eindruck gemacht. Wir 
danken Gott, daß Er ſeine ſchützende Hand über uns hielt: wir danken Ihm für 
die Liebe und Einigkeit, die unter uns herrſchte. Wir danken den betreffenden 
Brüdern für die ſegensreichen Arbeiten, die ſie lieferten, ſowie auch allen, die 
durch ihren Anteil dazu beitrugen, die Verſammlungen ſegensreich zu machen. 
Auch möchten wir der Gemeinde, dem l. Prediger und jedem einzelnen Gliede 
unſeren herzlichen Dank ausſprechen für die herzliche Aufnahme und für die Liebe. 
die ſie uns bewieſen haben. Wir danken auch allen Freunden und Bürgern der 
Stadt für ihr Entgegenkommen und ihre Gaſtfreundſchaft. Wir werden nie 
vergüten können, was an uns getan wurde. Der Herr aber, des wir ſind und 
dem wir dienen, wird es reichlich vergelten. 


der 
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„Und euch, ihr lieben Schweſtern, 
Können wir nie vergeſſen, 

Denn als im Schulhaus wir geſeſſen, 
Gabt ihr uns reichlich was zu eſſen.“ 


Der Schulbehörde dieſer Stadt fühlen wir uns ebenfalls zu großem Dank ver⸗ 
pfichtet für ihr freundliches Entgegenkommen, indem ſie uns den Gebrauch des 
Schulhauſes einräumte. Wir empfehlen, daß dieſe Anerkennung der Schul⸗ 
behörde durch den Schreiber der Konferenz ſchriftlich übermittelt werde. ir 
danken ferner den l. Sängern für den Geſang, mit dem ſie uns erfreuten und 
durch den ſie zur Hebung der Verſammlungen beitrugen. Wir empfehlen, daß 
dieſe Dankesbeſchlüſſe bei Gelegenheit der Schlußverſammlung vom Vorſitzenden 
der Konferenz erledigt werden. — Das Komitee: Hans Keyer, Henry Marks, 
C. Swuter. 


Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


Jowa. ; 

Aplington. D. Koſter, Prediger, 1904. „Bis hierher hat uns Gott 
gebracht durch ſeine große Güte.“ Mußten einige ausſchließen, durften aber auch 
aufnehmen. Verſammlungsbeſuch iſt gut; Br. Köſter predigt mit Freudigkeit. 
Schweſternverein und Sonntagsſchule ſind in gewohnter Tätigkeit; auch rafft ſich 
der Jugendverein wieder auf. Sehnen uns nach einer durchgreifenden Neu⸗ 
belebung. N die Konferenz 1915 in Jowa tagen, dann wünſchen wir ſie zu 
haben. — H. H. Dreyer, Schreiber. 

B l Center. Theo. Dons, Prediger, Juni 1911. Haben viel 
Urſache zur Dankbarkeit. Geht's auch langſam, ſo geht's doch ſicher voran. Ver- 
ſammlungen werden gut beſucht. Br. Dons erfreut ſich der Liebe der Gemeinde. 
Der Schweſternverein wächſt an Zahl und Kraft, Sonntagsſchule und Jugend⸗ 
verein gedeihen. Heißen die Konferenz in unſerer Mitte willkommen. 

Elgin. J. G. Dräwel, Prediger, Mai 1907. Freuen uns über Gottes 
gnädiges Walten über uns. Es herrſcht Friede in unſeren Mauern. Konnten 
etliche durch die Taufe aufnehmen, doch haben wir auch Verluſke gehabt durch Tod, 
Wegzug und Ausſchluß. Vereine und Sonntagsſchule ſind an der Arbeit, — Ed. 
Buſer, Schreiber, Clermont. 

George, 1. Gem. J. Jordan, Prediger, Okt. 1903. Ging es auch 
nicht immer nach Wunſch bei uns, ſo wollen wir doch dankbar die Geduld und 
Langmut Gottes anerkennen. An den Predigtverſammlungen bekundet ſich reges 
Intereſſe; Gebetsſtunden ſind nicht, was ſie ſein ſollten. Auf der Station To⸗ 
rento, S.-Dak., werden wir bald Taufe haben. Sonntagsſchulen und Frauen⸗ 
verein ſind ttäig. W. M. Vuſt, Schreiber, Ellsworth, Minn. 

George, 2. Gem. C., Swyter, Prediger, Febr. 1909. Gottes Gnade 
hat uns erhalten und dafür ſind wir dankbar. Durch Tod und Wegzug iſt unſere 
Gliederzahl geringer geworden. Etliche geben Bekehrung vor, ſind aber dem 
Herrn noch nicht in der Taufe gefolgt. Sonntagsſchule und Vereine beſtehen. 
Haben den Reſt der Schuld, die auf der Predigerwohnung laſtete, abbezahlt. — 
vermann Lohmann, Schreiber. 

Muscatine. A. G. Lang, Prediger, April 1912. Im Rückblick auf 
das verfloſſene Jahr müſſen wir Gottes Güte preiſen. Br. Lang arbeitet treu 
und fleißig unter uns. Wir verſpürten das Tröpfeln der Gnade von oben. 
Verſammlungen ſind gut beſucht, die Sonntagsſchule wächſt, der Jugendverein 
treibt Miſſion und der Schweſternverein iſt eine Stütze der Gemeinde. — H. 
Carſtenſen, Schreiber, R. R. 1. 

Parkersburg. G. R. Mayhack, Prediger, Sept. 1911. Hinter uns 
liegt ein bewegtes Jahr mit ſeinen Tagen, die uns nicht gefallen haben. Br. 
Mayhac reſignierte und wird er ſeine Arbeit bet uns am Okt. beſchließen. 
Mußten 15 Glieder ausſchließen, da ſte von unſerer — aufgenom⸗ 
men wurden ohne Rückſicht auf unſer Schreiben. Sonntagsſchule und Vereine 
tun, was ſie können. — Wm. Blume, Schreiber. 8 

Shef field. C. F. Dallmus, Prediger, Sept. 1907. Gottes Gnade war 
mit uns. Sind in die Tiefen der Gotteswahrheit eingeführt worden und erſtark⸗ 
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ten nach innen. Die Sonntagsſchule iſt unſere Freude und der Jugendverein regt 
ſich. — O. Niehaus, Schreiber. 9 
Steamboat Rock. H. Steiger, Prediger, Sept. 1912. Wir danken 
dem Geber aller guten und vollkommenen Gaben für empfangene Segnungen. 
Sind im Frieden gebaut worden, Verſammlungen waren über Erwarten gut be: 
ſucht. Jn der Sonntagsſchule wird auf Hoffnung geſät und der Schweſternverein 
arbeitet ſtill am Werk. Wir ſchauen hoffnungsvoll in die Zukunft. Darm 
Folkerts, Schreiber. 
Victor. A. G. Lang, Prediger. April 1912 Wir ſtehen noch im alten 
Verhältnis zu Muscatine. Br. Lang beſucht uns einmal im Monat, während der 
übrigen Sonntage erbauen wir uns unter einander. Vereine und Sonntags 
ſchule ſind gerüſtet zur Arbeit. — J. C. Langhein, Schreiber. 1 
- 


Minneſota. 


Faribault. E. H. Otto, Prediger, Juli 1909. Wir pretſen den Herrn, 
deſſen Wort Br. Otto unter uns im Segen verkündigt hat. Erfolge können wir 
nicht melden, doch hoffen wir, daß der ausgeſtreute Same aufgehen wird. Ver 
ſammlungen ſollten beſſer beſucht ſein, Sonntagsſchule iſt klein. A. C. 3 
Witte, Schreiber, R. R. 9. 

Hampton. E. H. Otto, Prediger, Juli 1909. Wir hatten manche An 
fechtungen, doch hat des Herrn Werk unter uns noch Beſtand. Br. Otto und Br. 
Engler dienen mit dem Wort. Verſammlungen werden ziemlich gut beſucht; auch 
kommen einige Fremde. Sonntagsſchule iſt in gutem Zuſtand; Jugend und 
Schweſternverein ſind fleißig. — Henry Engler, Schreiber, Randolph, Minn. 

Holloway. W. H. Muller, Prediger, Anquſt 1911. Können von keinen 
Siegen berichten, doch hoffen wir, daß die Ernte der Ausſaat folgen wird. Die 
auf der Predigerwohnung ruhende Schuld iſt abbezahlt. Sonntagsſchule beſteht 
Bitten um fernere Unterſtützung. 

Hutchinſon. Henry G. Braun, Prediger. Juni 1913. Nach mehreren 
erfolgloſen Bemühungen. einen Prediger zu bekommen., gelang es uns ſchließlich, 
Br. Braun von der Schule zu inen. In der predigerloſen Zeit halfen uns 
die Brüder Baier von der Schule und Br. Heinemann. Die Sonntagsſchule wird 
etwas reger, und hoffen wir auch die Auferſtehung des Jugendvereins zu ſehen. 
Theodor Fratzke, Schreiber. 

Minneapolis. A. W. Lang, Prediger, April 1912. Der Herr war 
mit uns im vergangenen Jahr. Unſere Gliederzahl hat zugenommen. Die Ar 
beit auf der Station Long Siding iſt eine verheißungsvolle. Das Sonntagsſchul 
werk iſt in gedeihlichem Zuſtande und werden wir bald mehr Raum beſchaffen 
müſſen. Jugend⸗ und Tabea-Verein ſtehen in geſegneter Tätigkeit und der Schwe 
ſternverein iſt ein Segen für die Gemeinde. Haben 8500 an der Kirchenſchuld 
abgetragen. — Auguſt Schulz. Schreiber, 2210 Fremont Ave. 

Minnetriſta. Bis hierher half der Herr. In Harmonie und brüder 
licher Eintracht iſt ein ſchönes Verſammlungshaus gebaut worden. In den an 
haltenden Verſammlungen wurden acht bekehrt. Der Verſammlungsbeſuch, iſt 
gut, die Gebetsſtunden könnten beſſer beſucht ſein. Sonntagsſchule iſt ein Segen 
der Gemeinde. Der Jugendverein wirkt ſtill fort und auch die Schweſtern, ob⸗ 
gleich nicht als Verein organiſiert, helfen am Miſſionswerk. — Ed. E. Bene, 
Schreiber, St. Bonifacius. 

St. Paul, 1. Gem. C. F. Sto>mann, Prediger, Jan. 1907. Gott war 
uns ſegnend nahe im vergangenen Jahr. In ſchönſter Harmonie konnte Gottes 
Werk betrieben werden. In den Erweckungsverſammlungen empfahlen ſich 22 Perſo⸗ 
nen der Fürbitte. Am Kircheneigentum wurden Renovationen vorgenommen. 
Verſdmmlungsbeſuch iſt gut; haben immer Fremde unter uns. Sonntagsſchule 
und Schweſternverein arbeiten im Segen; der Jugendverein dürfte lebendiger 
ſein. Der Gemeindechor hilft die Gottesdienſte verſchönern; Miſſionarin Schw. 
Neve leitet die Nähſchule und erteilt deutſchen Unterricht. — J. F. Desler, 
Schreiber, 1257 Arkwright Str. | 

St. Paul, Weſtſeite. W. Pfeiffer, Prediger, Dez. 1910. Mit 
Frieden und Troſt hat uns Gott geſegnet. Alles ging ohne Störung vorwärts. 
Nach Verhältnis wurden die Verſammlungen gut beſucht. Schweſternverein. 
Jugendverein und Sonntagsſchule ſind zur Stelle. Die Sonntagsſchule in Süd 
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St. Paul blüht. Hatten viel Krankheit in unſeren Familien, aud fehrte 1er 
ein und ließ empfindliche Lücken. — Henry Marks, Schreiber, 674 Goff Ave. 

Sharon. Predigerlos. Trotz Widerwärtigkeiten arbeiten wir langſam 
weiter. Haben regelmäßig Sonntagsſchule. Br. Langlotz iſt jeden dritten Sonn⸗ 
dag bei uns. — G. F. Steinberg, Schreiber, Ottawa, Minn. 

" Winona. Ohne Prediger. Unſere Gemeinde zählt nur 9 Glieder. Gro- 
zes können wir nicht berichten. Während des Sommers wirkte Student Baier 
unter uns. Unſer Feld iſt noch nicht ganz hoffnungslos. — Auguſt Schrandt, 
Schreiber, 158 E. Howard Str. 


Wisconſin. 


Ableman. C. Dippel, Prediger, Okt. 1912. Wir rühmen die Gnade 
des, der uns getragen und erhalten hat. Br. Dippel dient uns mit dem Wort 
und hoffen wir — Erquickungszeiten vom Herrn. Unter den Umſtänden wer- 
den die Verſammlungen gut beſucht. Die Sonntagsſchule iſt klein, arbeitet aber 
hoffnungsvoll. — C. J. Eſchenbach, Schreiber. 

Brüſſels. Keinen Prediger. Staatsmiſſionar Höfflin beſucht uns fo 
oft er kann und wird uns zum Segen. Unſere Zahl iſt kleiner geworden. — 
Georg Ahlswede, Schreiber, Forreſtville, Wis. 

Concord. W. E. Schmitt, Prediger, Juni 1911. Gott hat uns, ſeine 
Herde, erhalten. Verſammeln uns regelmäßig und ſuchen Erbauung und zu er⸗ 
bauen. Iſt Br. Schmitt nicht hier, dann leitet Br. Normann die Verſammlun⸗ 
gen. Sonntagsſchule beſteht. — E. W. Boltz, Schreiber, Watertown, R. 2. 

Koſſuth. B. Matzke, Prediger, April 1911. Vor manchem übel hat uns 
der Herr bewahrt, wofür wir Ihm danken. Friedlich und einträchtig arbeiten 
wir. Br. Matzke predigt ernſt und freudig. Drei junge Leute wurden getauft. 
Sonntagsſchule gedeiht und Jugendverein ſteht in Bereitſchaft.— Henry Ahls- 
wede, Schreiber, R. 6, Manitowoc. a 

La Croſſe. Emil Berger, Prediger, Aug. 1908. Ohne Unterbrechung 
konnten wir unſere Verſammlungen abhalten. Es kommen immer einige Fremde 
und wir hoffen, ſie für den Herrn gewinnen zu können. In verlängerten Ver- 
ſammlungen half uns Br. Stokmann. Manche unſerer jungen Leute verlaſſen 
uns und gehen zur Großſtadt. Sonntagsſchule und Vereine ſind fleißig. Wollen 
unſere Kirche renovieren. Unſer Prediger gibt deutſchen Unterricht während 
der Sommermonate. In Mound Prairie geht's voran. Wir danken dem Herrn 
für alles Gute. — Ida Weeldreyer, Schreiberin, 600 S. 6. Str. 

Lebanon. W. E. Schmitt, Prediger, Juni 1911. Unſere verlängerten 
Verſammlungen brachten uns zwar nicht den gewünſchten Erfolg, doch freuen wir 
uns über des Herrn Güte. Die Glieder nehmen regen Anteil an den Verſamm⸗ 
lungen; Vereine und Sonntagsſchule tun, was fie können. — O. W. Schröder, 
Schreiber, R. 3, Watertown. 

Le Roy. Keinen Prediger. Sind nur ein kleines Häuflein, doch ſuchen 


wir uns zu erbauen. Alle zwei Monate beſucht uns Br. Höfflin, und dafür ſind | 


wir dankbar. — Heinrich L. Jung, Schreiber, Knowles, Dodge Co. 

Milwaukee, 1. Gem. F. W. C. Meyer, Prediger, Nov. 1900. Im 
Frieden ſind wir mit einander gezogen. Haben ſich manche gehegte Hoffnungen 
nicht erfüllt, ſo fehlte es doch nicht an Erbauung und Belehrung. Mehrere wur⸗ 
den getauft, andere ſtehen uns nahe. Reges Lebens offenbart ſich in der Sonn⸗ 
tagsſchule und in den Vereinen. Student Schleſinger wirkt während des Som⸗ 
mers auf unſerem Miſſionsfelde an der Südſeite, wo wir ein ſchuldenfreies Miſ⸗ 
ſionseigentum haben. — Franz Kirchmann, Schreiber, 703% 10. Str. 

Milwaukee, 2. Gem. S. A. Koſe, Prediger, Febr. 1905. Haben im 
vergangenen Jahr unſere Kirche mit einem Koſtenaufwande von $2150 verſchö⸗ 
nert. Das 25jährige Gemeinde jubiläum war ein freudiges Ereignis in dieſem 
Jahr. Die erſehnte Seelenernte blieb leider aus. Sonntagsſchule und Vereine 
ſind tätig. — G. H. Ahlswede, 630 Bartlett Ave. 
North Freedom. Chr. Dippel, Prediger, Okt. 1912. Haben in Br. 
Dippel einen treuen Prediger und iſt es ſeinen Bemühungen gelungen, etliche für 
die Gemeinde zu gewinnen. Alle Vereine ſind neu belebt und arbeiten fletgig, 
Die Sonntagsſchule macht uns Freude. Wir beten um mehr Segen. — Carl 
Pawliſch, Schreiber. 

Polk. Keinen Prediger. Unſere Gliederzahl hat abgenommen. Etliche 
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Geſchwiſter ſind verzogen. Nur alle zwei Monate verſammeln wir uns einmal 
wenn Staatsmiſſionar Höfflin uns beſucht. Wir ſchätzen ſein Kommen. — John 
Eckhart, Schreiber, Richfield. 8 

Pound. Louis B. Holzer, Prediger, Juni 1913. Betrübendes und Er— 
freuliches wechſelten bei uns ab. Waren 20 Monate ohne Prediger. Br. Hol— 

er, der in Rocheſter ſeine Studien beendete, iſt unſer Prediger geworden und wir 

* neuen Mut gewonnen. Ein Jugendverein wurde organiſiert, ebenſo ein 
Schweſternverein. Sonntagsſchule beſſert ſich und wir blicken hoffnungsvoll in 
die Zukunft. — C. G. Groß, Schreiber. 

Racine. E. Umbach, Prediger, Febr. 1910. Als Beweis, daß die Ge 
meinde ihres Predigers Arbeit ſchätzt, wurde ihm eine Gehaltserhöhung von 8200 
gemacht. Einige Familien ſind von uns gezogen. Sind im Begriff, unſere 
Kirche mit einer Pfeifenorgel im Werte von 83000 zu zieren. Sahen uns ge— 
nötigt, die Sonntagsſchule in engliſcher Sprache zu halten. In Kenoſha iſt eine 
— = eröffnet; es wohnen dort etwa 30 Glieder. — Jakob Scheuß, Schreiber. 
322 Cliff Str. 

Sheboygan. Emil Müller, Prediger, Okt. 1908. Es macht uns 
Freude, nach langem Warten berichten zu können, daß wir 15 junge Leute durch 
die Taufe haben aufnehmen dürfen. Die Sonntagsſchule iſt nicht groß, doch kom 
men die Kinder regelmäßig. Jugendverein und Schweſternverein ſind fleißig. 
Die Ausbeſſerung des Kircheneigentums nimmt uns ſtark in Anſpruch. — Carl 
Erbach, Schreiber, 1927 N. 7. Str. 

Watertown. F. S. Görgens, Prediger, Sept. 1908. Unſere Glieder- 
zahl beträgt 78. Vereine und Sonntagsſchule ſtehen am Werk. Haben 100 
Dollars Schuld an der Predigerwohnung abbezahlt. Sind der Miſſion dankbar 
für bisherige Unterſtützung und bitten auch um fernere Hilfe. — Wm. Krauſe, 
Schreiber, 1066 Boomer Str. 

Wauſau. F. W. Socolofsky, Prediger, 1911. Wir tragen unſeren Pre⸗ 
diger auf Händen des Gebets. Die Verſammlungen werden gut beſucht. An 
unſeren Gebetsſtunden dürften ſich mehr beteiligen. Die Verſammlungen hin und 
her in den Häuſern waren ſegensreich. Vereine und Sonntagsſchule ſind in ge— 
wohnter Tätigkeit. Wir wünſchen 8 Konferenz⸗ Verhandlungen. Edward 
Jäſchke, Schreiber, 519 Humboldt Ave. 

Wayne. Ohne Prediger. Halten unſere Verſammlungen und Sonn- 
tagsſchule aufrecht, ſo gut es geht. Sind dankbar für die Arbeit, die Br. Höfflin 
ab und zu bei uns tut. — Karl L. Jung, R. R. 3, Weſt Bend. 
| J. G. Drawel, ſtatiſtiſcher Schreiber. 
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Namen und Adreſſen der Prediger der Nordweſtlichen Konferenz. 


Baaſener, John, Leigh, Minn. i 
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Lang, A. G., 515 Walnut Str., Muscatine, Jowa. 
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Langlotz, C. C., 3115 Du Pont Ave., Minneapolis, Minn. 

Matzke, B., R. 6, Manitowoc, Wis. 

Meyer, F. W. C., 606 Garfield Ave., Milwaukee, Wis. 

Müller, Emil, 1109 N. 10. Str., Sheboygan, Wis. 

Müller, W. H., Holloway, Minn. f 
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Konſtitution. 


I. 

Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: Die Nordweſtliche 

Konferenz deutſcher Baptiſten⸗ Gemeinden.“ 
4 II. 

Die Abſicht und der Zweck beſtehen in folgendem: 

1. Es ſoll dadurch das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Verbindung 
unter einander befriedigt werden. Zu dieſem Zweck ſollen jährliche Zuſammen⸗ 
künfte abgehalten werden, um alle auf das Wohl unſerer Gemeinden ſich beziehen⸗ 
den Fragen in Erwägung zu ziehen. Bei ſolchen Zuſammenkünften ſoll das Be⸗ 
fireben dahin gehen, nicht nur die nötigen Geſchäfte zu beraten und zu verrichten. 
ſondern auch ſich unter einander zu ermuntern und zu erbauen, und auch der Ge⸗ 
meinde, mit der man ſich verſammelt, durch Gottes Gnade zum Segen zu werden. 

2. Es ſoll als eine Hauptaufgabe betrachtet werden, das Werk der yu und 
Auslandiſhen Miſſion zu betreiben. Die jährlichen Verſammlungen ſollen be- 
ſonders Gelegenheit geben, alle auf die Förderung der heiligen Miſſionsſache be⸗ 
züglichen Dinge in Betrachtung zu ziehen und die nötigen Beſtimmungen zu treffen. 


III. 


Jede in Ordnung und Lehre mit uns übereinſtimmende Gemeinde innerhalb 
unſerer Grenzen ſoll freundlich eingeladen ſein, ſich der Konferenz anzuſchlie zen. 
Jede Gemeinde, die ſich anſchließen will, ſoll ſolchen Wunſch ſchriftlich mitteilen, 
und les ſei denn, daß örtliche Entfernung oder Armut ſie zu einer Ausnahme be⸗ 
rechtigt) ti durch einen oder mehrere Delegaten vertreten laſſen, und kann ſodann 
auf die Empfehlung eines dazu beſtimmten Ausſchuſſes in einer regelmäßigen 
Sitzung der jährlichen Konferenz durch Stimmenmehrheit aufgenommen werden. 
— regelmäßig angeſchloſſene Gemeinde hat das Recht, ſich an der jährlichen Kon⸗ 
erenz durch drei Delegaten für 100 Mitglieder, oder darunter, und für jedes fol⸗ 
gende volle 100 Mitglieder durch einen weiteren Delegaten vertreten zu laſſen. 


IV. 

Die Konferenz ſoll das Recht open einer Gemeinde die Hand der Gemein- 
ſhaft zu entziehen, wenn gegen dieſelbe Anklagen wegen Irrlehren oder ſonſtigen 
Unordnungen erhoben und nach genauer S — ertvieſen worden find. Dies 
ſoll durch zwei Drittel Stimmenmehrheit entſchieden werden. 

V. 

Die Konferenz ſoll in einer regelmäßigen Sitzung ſowohl über die Regulierung 
der Geſchäfte an den Jahresverſammlungen, als au bezüglich der Betreibung des 
Miſſionswerkes ihre Nebengeſetze machen, welche durch zwei Drittel Stimmenmehr⸗ 
heit angenommen oder verändert werden können. 

VI. 
Zur Leitung der Verſammlungen bei den jährlichen Konferenzen ſoll durch 
Stimmenmehrheit ein Vorſitzer gewählt werden, von welchem die nächſtjährige Kon⸗ 
ferenz wieder eröffnet werden ſoll. Die Wahl ſoll durch Stimmzettel geſchehen, 
nachdem zuvor einige Kandidaten zu dieſem Zweck ebenfalls durch Stimmzettel 
nominiert worden find. Sollte jedoch bereits bei der Nomination eine abſolute 
Stimmenmehrheit erzielt werden, ſo ſoll dieſelbe als Wahl gelten. Auf dieſelbe 
Weiſe ſoll ein ſtellvertretender 1 gewählt werden, der in Abweſenheit des 
Vorſitzers deſſen Stelle einnehmen ſoll. 

VII. 

Zwei Sekretäre ſollen jährlich durch Stimmenmehrheit auf die obige Weiſe 

erwählt werden, welche mit einander die Protokolle zu führen, den Brie fwechſel und 
überhaupt die vorkommenden Schreibarbeiten zu beſorgen haben. 


VIII. 
Alle Jahre ſoll ein Schatzmeiſter erwählt werden, der die Beiträge für die Kon⸗ 


ferenaverhandlungen in Empfang nimmt und die Unkoſten der Konferenz damit 


beſtreitet. 
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